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Tailmcher ^eituna.
Amtlicher Theil.

M
Hl^er Miuister fnv .Nullus und Unlsriicht bat eine
am Innsl'rncksr Glnun.isinn, erlsdizile ^.brerstelle d,m
Gymnasiallehrer i» Vaibach. Wcltpriester Gec»>̂  Pon«
bank . zu vsrlcil'ln befunden.

Am 3. Juli I860 wird in ocr k. k. Hof-
und Staal^drlickcvci i» Wicu das .XXXIX. Stück des
Reichsgcsepblattes ausgegeben und verftudet wcrdcu.

Dasselbe enthält murr
Nr, l i l l i . Die Verordnung der Ministeril-l, des I u -

" t n , . dsr Justiz und der Finanzen vom ! « . In, , !
18liN — Willig für den a/uzen Umfang des Rei-
ches, mit Aubnabmc der Miliiärgrenze — lvomit
die dynamische Mcißeilchllt der Pfeldettafl slst^-
slht wild.

Nr. 1!»7. Den E»KiP kcs Fin.inznuniNllillMo vom
2N. I l i , ' i 1«li0 — qilti^ fnr alle Krc"!läns,r
deS <ill^em!'i»ln Zoll.ill'isteö — iil',v die Allfl'e.
lmng des N^cn^ll.imlcs rrsler .ssl̂ sse i„ Orccho-
vica. der ZoU^lUer zwtillr .̂ lassr in S»ss"k nnd
Sc?a,!islto in dem Fiu.n^be^rsf ^inme. d.imi üder
die Errichüln^ ciner Erpositnl dlS H.n'ptzolwmtes
in F,ume.

Nr. 1!'»«. Dir Plwldmmss des Armre' Ol>sl - .sson^
ma»>dc»'s. dann drr MiniNen,,! dc« Innern »»d
der ^i„anttn uc»m 23. I l in i 1«W — gillin sni
nllc Kroni^nder. m>« AüSinN'mc dlr Mültärgren^e.
l/doch ei»schl>sst!̂  l t l Grcnz - Kollimnl'iläten — l'l-
tveffend die N«,chtVli^s, Plstinmum^n z» der in
dem VlI. Stück.- d,ö Nsiäis . Gssey - VIall,s rom
I.,hre lö t t l i . »inter Nr. 27 llülc'^s'ln'cht,!, Vor.
schrill ül'er die Stl l lvr l tr l l iüig im MililäldilüNe

Nr. 1.'I9. Die Vtroldnimg drs Finan^miilistrvillmlz
vom 24. Juni 1NN0 — gillig fi'ir tille ^r»„ländsr
— ül'er t>ns P,nehmen l>ci der Oindrin^nng «ills'
länrischer Ali^nl',n.

Mit dissem Stücke wird auch daS I n h a ItS>
Reg is te r der im Monate I n u i I860 a»ü.
sssgedenln Stücke des Ncichsgeschblallcs ausgege-
ben und unse»del werds».

W i e n . 2. Juli lstttl).
Vom l. k. Rcdall!0l,ü< Alin-au dei! Reichs^escplilattls.

Wchtllmtlichcr Chcil.
i i a i b a c h , ^. I n l i .

Der Artikel der „Preußischen Zei lnn^". dcn wir
<>« ulisern, sssltri^!-!, Vwl le inill l ieilten, eisährl in der
österreichischen Pl'ssse voliuiessli,!' eiür l'enäI1!a.e Be-
»ildeilliüg. Eö ist ein G' lüt ' l dcr Vefrildi^nng. ras
sich dillchwe^ l lüi l 'qi l ' l . n»d dessln slch ftll'sl o>e Or-
g ine , lUllche an d,n AlnLllu»>isN dls mimstelicllln
preüßischln Vl.'Xes mnl'chlrlei «n'Szus,hsN finden, nicht
eolschla^,,, sönnen, U^ir tlicll.n lnuern ^'sscln im
Nachstel'e>iden einige Uitl ' . i le le i Wleinr Ionrnal t
mit. Die „Prsssc" s.i^l. «D<e l'ldenlling^uolle Ani>-
llissnnss de^ prel!l)ischln Nssslcsnng^l'l.-lltla «st rm laui»
redril^er Vewsis der malnl'l 'fl lundsilichs» »no echt relit»
schcii Po l i l i l l>lS V l r l i n l r tt<U>lnel^ und. hoffe,, wir eö.
das Uütevpf.ind einer Veistänrignng dcr so lai^e zi>
i l ' l l ! , , l'slderssili^e» Nlichtl)lile entzweite» reolsch.»
Gropslaalen. Der T o n . de„ die «Prcop. Zcl l l ,»g"
anschlägt, w i rd . wir smd ressei» gsw l ) ' >» denl Her«
zen jedeS OestcrvtickeiS. dcr tö mit scinem ^axde
wolilmeint. »achhlUti^ wildlrkl ingsn." Dr r «Zo l l .
schrill" aiiüelt sich also: «Die Hoffnung ans cme
Eiili^ui'ss im relllschc» Vnndc- durch die (iinlrachl del
l'eidlii Großmächte, srir'^chsl in, Ax^stchlc der vol .
l l» Anösül)!-»»^ des pr.üftüchl» Regle»u»gi«gsdanlc»ö
znr Usl'erzfn^nüg. Der i/ss/r lnnn scllisl ur th l i l l» .
r l ' »ichl ricse offene loy.lll- Spiacht eilicr Iiegiern»^.
- - die st.nk und angtseyeu grnl'g ist. »m »ichl a>6

Vitlsteüer und im Drang der Umstände em, Hinge«
l>l,l,!i zn affsfliren. di , sl< m^lgen verlangüen wind,
- - ol) »ichl disse Ariil^ssunqen die Zuversicht erw,?'
l.l>. daü endlich dcr lauqers<h»te Moment glkomuic»
«st. wo der deutlhe Vuno nicht metir we«isn seiner
Zerf.'l>rs»l'sil al^ ol'umachtigsl Zuschansr odcr in
Isidlnder Ncilgn.ition „el's» dei, Wel!er!ignissen Ne-
hen mnst. Der To» dls prrnßischeil Negieru„gsl,lat-
>eS in Aclr l f f deö FoKschllltl'H i» Ocstcrlllch erwrctl
nlieidieb ^ic Ver,nntl '»ng. daü man am preußischen
Hofe in Äetllss der i,> Oelle,reich zu gewällt^,nd,»
legislnlorische» Ml'h'iadiuen wodlunlellichl«! sei." —
Alich die «Ol ' l 'D. Posl" k,i»n ilne Z„slimmung nichl
vi-rsagsi,. roch spiichl sic dlc Vlfülchlung .n,?. daß
der leiriae Dllal lsnil is »ichl nur forllieslehel, londern
»och größer wl-id,. Sie läßt slch ii» fol^,»dcr Wtise
.nls: ,>I» Ve^llg auf die Slcl iuug ;>« Delitschlaur
«nacht das „linistelielle Orgc,» cl„e Eiöffmmq. die del
dt» rlutsch'll Regi l ln»gf„ Slns^l io!, sr^egs» wird.
Pveuß >« wil l ?aö ».'öllc,rechtliche V^nd deö deulschcu
VuudeS nicht elschüttlr». «U'tr von dein Üaale>rechlll'
chen ««'^efugülssc"" deeftllien sa l̂t es sich los. Die»
seö Pro,,r . 'mm, u.'cnn cö m srincr gangen Au»<!>ll,'-
lnin.l. aufrecht erhellen w i rd . dlää'te eine solche Um,
wälznlig ill dem scil l 8 l . " n.ich llno nach au5gl-l)ll»
dltcn Vunde^llchte hervor, daß eine ueuc ^osmiil,»
ll l i ig res l'tzlern die nächste Aufgabe der deülschll,
Reglerllnglu wcrren m»L. Wi r hallen dicsc Formn'
l<ru,!g res prsuü'schc» PloglalUiüs für z»l weil ge-
hend »uo fülchleu nicht oknc Grund , daß es edei
ein vergrößeries Schisma als ,iue Veistäüliqul'g per-
vorl'llngeu wi ld. Alier insofern ist die Glnnlnpee der
pl,»ßlichcn Nsgierling l ichiig. al^, die (5nlw ck.llN!^
der deulschcu Vundeosaßungeu von 181ll l),s 18^7
von del Voraussl-ßung ausging, paß die driden ds»l»
ichen ftloüinächle d«r al»soluleü Slanlsfo im anqll'ö-
ren. Als i,u Iclbre l8. ' l ! der Vund . in Osm^n.i!-,
lllug lines Besser». i» s.iner a im, For,,, wieder l ' l l '
gcstclN wl i r re . würde die ?io:l)weud!gl'sll einer ener-
gischen Resoilt, ^ivar wol»! grfül ' l t . die Ausfülllnug
scheilcrtc a'.'sr sowol'l au der realnoüärln Richtllng
der ganze» Zc i t . wie an dem um'il'clwm^l'.nen Dua-
lismus Prcllßens und Ocste>'.richs, Von der Zci l
dl'sr. wo fast »ämmiliche leuischc Staaien ^» Ver-
sassnngsslaalei, sich umgewanDelt yabc». von deu,
Momliüc namenlllch. wo Pleubsil sonstiinlionelle
^olli is» au^enomml-» l l„o r irsf l l ' lu »ach und »ach
zn dcfssti,^» sucht, f l i l l l die Vosailssehnn^. welche
die Polilik des Fürsten Melternich der ')lnsl'lldll»g
l l r Dslilschlil Vundesuerhällnissl z„ Grunl>e legte,
von selbst zu Voden. Wenn „laucheilei Voraussez.
znngeu. we wir bcreils sagt,,,, iu der Entwicklung
res deulichcu Vunres schon dadurch auliqil irl slul',
dliß Prcui ' l l l zu s'nim Slaale „,i l par!a,ue„t.il!schen
Instilli i l l 'uen slch umw.indslls. sl> würde eiue Rrfoim
des deulscheu Vnure^llchls alll ldingS „och rascher zu
Stande lammen, wsnn auch Orstlucich i» s'iner in ,
nsl» Ol^anls'lticu den ÄUcg lielseleu würde, den alle
ül'llgen dentsch.u'Slaalln deriils eingsschlagen l'al'e»,
I » dilser Vz i .pung in lie ?lrg»!!,s»lalio" d.s p.eu^
ßischcn Vlallec! ^ollkonnulu logisch.« I „ ds,,, S a P :
„raß plNlamei'larlsche Iuslitulioue». welche den ostci-
«reichischcn Ossammtstaat zustunmcufasssn. vor allem
«Auderen »'"igne! wäre». I» den D.ll lsch. Ol^erre i '
«chcrn sell.» st r a s V l w n ß l s s i u e i g e u l d ü m
«l ich e r . u o >l den d , i l l scheu a b w e i c h e n d e r
« A l > f g . , l » e „ u n d B e d ü r f n i s s e zu erwecken",
wül r,e ,>l?st D. ^ost" e i i l lü . pie Zwlir.-uugleit
Dllllschl.nios liegünlii.irnd.u Hintsrgsdanleu euldcck»»!,
D.r Saß dcö pllußlschcu A m l . l s ist allerdings nicht
recht verständlich; doch msinl» ,l.>ir, daö durch d>s
Vlistä»d,gung der leiden dsuischeil Gioßluächle der
Dualismus scldst seine Schroffheit vlr l icrt. Daß al'er
d'is Denischla,»!) der Znkunft u i l ln sein muß als ei»
l'k'ü »völlc,rechtlicher Bond", ist auch u n s e r e Anslcht,

Verhandlunsts« dcs verstärkten
Neicksrathes.

Sitzung vom ? l , _ !̂ini ^ 6 t t .
(effizieller Vi-richt.)

(Schluß.)

Der a. o. Neichsrath Nilter v. S t a r e» w i e j s ki »
P i l ' e r s t e i u erl lärle. im Iulcresse des Kroulaubes
Oal iz i ln. wslchem anzn^edölen er die Elne t>ale. es
nicht unberührt lasssn zu sönnen, daß im Geqinsahe
zu den» von dem Herrn Iosti^minister ',usg,sproche,!en
Oruudsaße. wou.ich die Orunlducher in der Sprache
der Mehrheit der Einwoliuer gcfüblt werden soUen. in
^cml'erg seit jshcr und in Kral.ul s.it einigen Iadren
die Grundbücher iu der deutschen Sprache geführt
werden.

Dieser Vorgang, durch welchen die Lande«sprache
beseitigt erscheine, herübre die dorli^e Bevölssrung
peinlich und l'ilde eiutl, der Veschwesdepunkle des
Maudes, welches an seiner Nationaliläl und Spiache
„l i t glößler Vosliel>e hänge.

Der a. o, Itsichsrail? Dr, P o l a n S k i l'eflätigt,.
daß die Grundbücher in G.ilizi.'n. welche Anfangs in
laltimschcr und im Ial isf 1848 in poluischer Sprache
gefnlnl wurden, seit 1880 ausschließlich in deutscher
Sprache geführt werfen. lind daß es der aU^emeine
Wnnsch d,r V luo l^ r l lng s , i . daß sich hierbei der 3ia-
lionalsprache bedient werde.

Der H, r i I u st i ; m i u i N , r erwiederte, baß ihm
hierl'll'er leine Veschwerdc zugekommen und ,7 daher
nicht in die k'ag, a/sept worden sei. eine Verfügung
zu treffen.

Der a. o. Nlicksralh ^. M a ' l ! ' t h sprach sich
nunmehr über den Gsa/nstand der Diskussion in fol»
qlnrer Wrisc ails -

«Ich werre mich wohl h.'ilen. in lie Frage. l»l>
das Giundbnch »oilnvendia, sei oder nicht, wolüber die
Mälüic l der Wisseuschafl ohnehin in zwei i^ager qe»
lysllt sind. linzilgelien. El'snsolvsNlg werde ich mich
in die Details der Grundl'iickö - Elnfnhrung iu Un»
g.nu s!ul<iss>il. imchrem diese erschöpfeud behaudrlt
worden sind.

„ I ch kann nur jener Ansicht deipflichlen, welche
die Eiuführuug des Grundbuches in Ungain i» dem
Augeul'Iicke. iu welcheni die Zusimiuenlsgung drr
Gr,inrslücke i» Aussicht stand, jedll'fnlls für verfrüht

u n d ras Er^et'niß für unvoUkoinmen u«o uuvcrhält«
nißmaßi^ kostspielig ball.

^Nur zwei Fragen, welche augeleqt wurden,
glaube ich nicht unbeaulwortel lassen zu sollen, da
mir dieß n,'l der Pfiichl unl' mit der S l e l w n q . die
wir hier einnehme", m'vertväglich erschisne. Die eine
ist di , Frage der Nationalitäien. Meines Wissens qibt
e^ iu Ungarn nichts als Ungarn, st, mögen sich der
rsnlschl-n. slavischen, uugalischen oder rumänischen
Sprache bedisni-n. I n dieser Hinsicht herrscht »» d>e-
ss,u Augenblicke eine Oinniulbigseil. von welcher slch
in den Annalen der Geschichte f.ium eiu ähül'ches
Beispiel vn^ichnet finden dürfte, und von welcher als
eiiüm Faslor der gegenwärligeu Sachlage aUerdillgs
M zu " lhmlu ist

^Die zweile Fra^e betrifft die Sprache. I m
Osgsns.iye zu rer Vlmi-rkung des Herru Bischofs von
Diasovlll muß ich erklär»», daß auf dem staatlichen
Gebiete iu Ungarn meiner Ueberzeugung nach u»r die
ungarische Sprache die historisch, politisch und legal
l'flschligte ist. (5s ist uicht zu läugueu. daß i/ht ein
stiller, aber unaufböslicher ssristiger Kampf der Nalio-
ualilättu unter si.l» statlfindcl. und daß dieser Kampf
in» so mebr gsiörrert w i rd . je größer und beschien-
ni^ler dic Vs ' l lbrs in i i le l sind. je schneller die a/istisse
Reife vorwärls schreiiet und die Wechselwirkung sich
äußiit. Die Entscheidung wird vielleicht früher, als
mau erw.nlel . erfolgen, die Palme aber jedenfalls
icncr Nationalität znfallen. die an Kul tur . Gesittung
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und B i ldung, und zwar uicht nnr ail literar schcr.
sondern auch an politischer Vildl iug am bochstlU stebt.
S o l l aber dcr Kaiupf in Schranken bleibcu uud »icht
zum pbysischeu Konfiikte alisarteu. so mnß cr ehrlich,
das Feld frei und die Waffel» müssen gl,ich scin.

^Uebergebcnd alls den Antrag des Grafen S z <'«
csen muß ich anfübren. daß auch ,n!r von» ersten
Momente a» die Aufgabe des,Reichi>ra!l)fs tiuc Höbcrc
zu sciu schien, als bloß ciu erweitertes Bureau zu
sein iu einen» S laa te . der ohncbin au dc», Uebel«
fi'lsse der Bureaux krauk darnieder licgt, Ich glaube
nicht, daß wir dieß die Alifgabe habcu. Elläuteruugen
über Erläuterungen zu registriren. sondern ich präzisire
die Hauptaufgabe des verstärkten Reichörathcs i» fol-
gc»dcn d:ei Hauplrichtllngen:

1. Wiederbeistellnng dcs iu der lcl)!en Zeit arg
gestörten qeistigen Friedens.

2. Auf Grundlage dcs w!sdcll?crgestelNeu Fiic-
dcns die Anbahnung ei,rcs gedeihliche, en Zustandes
des Staat^ovgani^muS. und

3. mit diesem und dllrch diese,, ciuc rauclbafle
lind nachhaltige B sserung und 3?sgrlung des Staale»,
dausbaltes.

«Der erste Punkt wird meines Erachttus Nlir
erreicht durch tine» freundschaftliche» Meinungsalis-
talisch. durch die Verständigung uud Vcrmit l luüg bei
entgegenstehenden Mcinnngcn. dlirch das Auösprechcn
und Festbailcn dcr inneren Ueberzeugung. daü ric
Achtung der Rechte Anderer uic eine Schmälerung der
eigenen Interesseil in sich begreife, sondein v>c!mebl
die sicherste Gewähr für die Wahrung dcr eigene»
Siechte bildet.

^Bezüglich des zweiten Pnnktes. nämlich dcr
Herstellung eines gedeihlichen Zustandes des Staats-
organisluus wird schon dcr frische geistige Hauch. der
lills,re Versamuilling durchweh!. und dcr sei» Echo
auch iu dcr Bevölkerung findet, die Eischlaffung. i»
der dieselbe jet)t eristitt. beleben uuo slalt der Apathie,
der Tbciluabmslosigkcil llud dem passiueu Wi0ersl,nire
eine selbstbewußte, lebcnökräftigc uuo werkthätigc Thci l -
nabnic dcr Bevölkerung au d^u öffcutlicheu Autele«
genbeilen bervorrufcn, ivelche danu vou selbst ciue
wirksame Koutrole abgebcu kau», wir sie iu Bczug
auf deu diitien Pllnkt zllr definitiven Regelung dcs
Staatshausbaltcs ullbedi,^gt nothwendig erscheint.

«Nachdem diese Anfgabc nur gcl^sl werden kaun.
wen» dcu dem Budgct-Comil«' üocrwicsene,, glo^cn
Prinzipienfragen uicht vorgegriffen würde, so trete ich
dem Aulrage des Herrn Grafeu S ^ ' c s c u bci."

Dcr a. o. Neichöraih Bischof S l r o ß >u a y e r
erwiedert auf die Vcmclkuugcl, rcö Vmrcrucrö dir
f^lgeudcn Worte, i „D ie einlieitllchc Oc!'lal,llug Ocl'tcr-
reichü liegt qrwiö in dcm Wul'sche Aller- sie ist. glaube
ich. eine Nolkweudigktit. uud da ich iu jeder Noth-
wendigkeit . möge sie moralischlr oder pl'yslscher Natur
s, iu. dcn Auildrllck cineö l'o'deieu Wlllcuü sede. so
lialte ich die linhiillichc Gestaltung iDeitt:reiel,s für
eiu wadrlö Gebot der gölllicheu Vochhuug. Oesler«
reich l'at eine emopäisele Missiou, liud oic göilliche
Vorsshuug bat ebcu au deu Vestaur Oesteireichs Fra-
geu vou döchstev Wichtigkeit gcknüosl. welche, ohuc
Oesterreich löse» ;u wollen, l iu Eingrif f iu die köycre
Ordnung der Dlnge ware uud zunl ei.,eueu Schaden
qercielie!, müßie. Ebcu ab>r weil Oeslerreich iu der
Völkerfamilie Europa's boch,uichligc Z!l̂ ccke ^u ver-
folgen dat. Mlll) e^ ein eiudeitlichcr S t a a t , mui) e^
mächtig, stark uud anges,beu sein. und damit tö mächtig,
stark und angesehen sein könne, muß es vor Allem
e iu lss sein.

„Vo» dieser Ueberzeugung gclcitct. mllL ich mich
dahiu au^spreelieu. daL Oesleircich in seilicr eiubcil»
lichen Gcstaüuug so eingcrichlct seiu soll. daß jcdc
Nation, jeder VolkSl'lamm. cr mö̂ >e dieser oder jener
sein, line sichere Bürgschaft seiuer nationalen, volks-
ly'lmllchen IüNil l l t ioneu fi»de.

. S o g<rne ich die bül'gsu »ud gcrechlen Wünsche
^er Ungarn untcrsli'lye. so kann ich mir doch auch in
llnqaru eine gedeibliche G.staltuug des öffeüllichcn
^ebcnel nicht denke,,, wen» mi Gcdiete dieses Gebens
nur e i n Volk^,^amm Bercchllguugcil habcu soll und
t i , ül'rigen inchl.

«So wie cö eiu allgemein anerkannter Grund»
saß ist. daß die persönliche Frcchcit jcoco elnzelncn
Staatödürgcis von N>eiliau0e» augelajttt werdeu darf
und uom Staate. g>schüyt irerdeu soil, ebenso ha! auch
jede Nation und jeder Volkoslamm daü Nechi zll for-
dern . daß sciüc Flesyci: in der Eiüwicklung uicht nur
nicht beclütlächligt. soudevu gesäugt und uulcrslüt)!
werde. Icdcr Staat hat oic uou Goit llhalieue Vcr^
pfiichtuug. dicscu Schuh uud duse Uulcrslühung zul
Ocltung zu bringen. Wen» w,rt!lch der rnuiäüische
und der slovakiscbe Volfoslamm auf cincr uieocrel-lU
Stufc dcr ^ l i l tu r stldcu sollten, so hat die S taa ie -
rcgiernng die doppelte Pft'cht. dabin zu wirken, daß
die Bildung dieser Vollöstamme gehoben weide. da>
mit alle mit Einer Glsl l lung i» brüelllichcr Elutrachi
treu um unseren Herrn unr Kaiser geschaart .zur Er-
reichung l-cs hohen Zwecks zusamluenwiilln ko'ui'.cn.
Werden jedln, Boiköll.'.mmc oieiell'.,, ^.isteu, dlsselben
Psiichle» al. fcl legl, von j ^ l i u dicselblii Opfer g'for-

dl-rt. so sehe ich nicht e ln. wavlim die auf einer nie-
dei.r lu ^ultllistuf.,' stct'lllreu Stamme im staatlichen
Gebell nicht ciuc gleiche Geltung lind Bercchlignug
fiudel, solltcu."

Der a. o. Rcichsrath Bischof Zreiheir u. S ch a>
g u u a spricht sich uuumchr in folgender Wcise au^z:

„Auö Anlaß rer Aeußerungen eimgcr scpr uer-
chlien Mitgl icrcr d<s bobeu Rcichüralylü halte lch
mich für u>lpsi!chlcl, aiif die allgemein bekannte Thal-
sachc Iilnzud.'uirn. daß s. i l l l iüg.u D lz l i in l l i l iu Ocsnr^
reich daü Nalioualgcfühl bei deu Müioel gebildete!,
Volkcstämlucl'. cbeu so wie b,l den gclnlrcütcu »cgc
geu.'oidl» ist. daß jeder Vollöslamm unablässig bc
müht is l , seinc Nl-i ionalüäl und ?ialionalsprachc zur
Geltung zu bi ingeu, — daß die ia> vcrbängiüßooUeu
Zähre 1848 >n dieser Hll»slchl gefährdet gcwlsencn
Natlrueu dcu Kampf mit <hr»n Wldersachelil cbrllch
a!ifge»0l»mcn und ausgts'ochlru und sich curlich au
Se. l . k. Apostolische Majestät um Schuß für chre
Nationaliiät u»d Sprache geivendct yabeu. I h r Vcr>
l raunl auf die Allcihöchslt Persou S r . Majestät wurdc
durel-'ans uicht gllänschi. »n>̂  0er elbabenc Monarch
sprach uach Eüvägnng o.r Veihälliiissc oea l luhenl l '
chen Oeslei-rrichö ra»3 gerechte und heilige Hm,zip der
Gllichbeiechliguug allcr Nalioualiläten nicht liur selbst
aus , sondern befahl auch scincu Organen die Durch>
fübrung ll'öselbsll,

«Als clu iHl'liud uud Bcrlülldiger des Zricdeuo
wi l l lch die b>r gsh^rllU cnlgrgeugcießlen MlNluugsU
uicht einzelu widerlegen, uiuß cü aber als cmcu
I r n y i l i u i r l l ä r l u , w»u» bchaupi,: wurde, caü cü
unter dem Szepter Oesterreichs noch eiuc Nation
gebe. die einer anderen Nation zu ^iebe beicit wäre.
ihre Nat i l ' iu iü iät , il'rc Sprache und il,>>e'politische
Eklstcuz übcrbalip! aufznopferu. Zwar hat es >u ocr
Welt immer Neucgalc» gcg,beu uno auch heule uoch
gibt eS solche ln politischer Beziehung linenlichisdcne
uno schwache Obaiaktcre llitter den Einzelnen Von
gauzcu Briloslällini»» gilt dl.ß jedoch lu lcliier Weise.
Wenu <ch nur eiue Bilie ellaubiN dal f , so »vale eo
dic, daß jeder Natioualitaleu < und Splacheiikamps
gecudigt iverden möge. Derselbe erschiene nach der
von S r . Maj l l lä t ansgesprochcnen, Glcichbercchllgung
aller Natioualiläien ohnehin unbcgrüudel und löaulc
uur zum giößlen Nachlhcllc für cic östeneichischeu
Nalioncu gcreiche». W r dafür das Wo l t tlgreist,
der ist. ich sage cs ohnc Anstand. l»in Freuno d»S
,)viedcns. l l i » äceuno l>cr Verlragl ichl l l i lind der
Brüderlichkeit, let,» freund cra elnyeüllchcu Otstcr«
illchö. Wie wäre es möglich, die uo» S r . Majestät
bci Gelegenheit des EiupfaugeS d^r Rcichüralhömil:
glieder augcdentclc glcichc Blrechtigung allcr Volks«
i'lamiue uuo Bänder ŝ ' wic ihre Vcrblndnii^ iu brü<
dcrlichcr EiN'.rachl zu einem mächtigen ^auzcn lu
Auöfübrung zu bringen, weun eine Nation die andere
auffol^crn wol l te, ibre Sprache — das wahre 'ci>.
cheu ?es polliischcn ^el>eus — ans gewissen Privat«
rücksi^ien auszngtt'eü! DurchrrnnglU vou patl iol l -
schc» G>fühlen uillll lch meine Ueberzeugung offc,>
oahiu ausspclchcu. daß j . rc N.'liou lu Octlerlcich
yenlc von dir Notylrcndi.ikei! erfüllt i n , für ihre
Nat ional i ty! , ibre Sprache uud ihre politische Gel»
lung in brüccrüchcr Absicht z» sorgen, ohne die au>
d.rcn Nai iciKu dabci belinträchügen zu wollen."

Der ci. o. ^ieichörath Bischof K o r i z m i t s sprach
sich ganz ini Siuuc des Anl lags des Herri» Grafen
Sz< cseu aus. indem cr beifügte, daß. nachdem Se.
Majestät durch die Allerhöchste Enischließung vom
>9. Apri l d. I das InV'Icbenttclci! der ^anocsoertrc'
lungcn in Auesi^t zll slcllcu geruht habe uno ociuzu.
folgc das Königreich Ungarn slch d>r bestimülleu Hosf.
nung l)iugel?e, ill kurzer Zeit seu-e durch Jahre u»lce>
brochcue legielalolischc Thäiigkcil unt erneuler Kraft
und Hingcbn»,z u.>llder beginnen zu können. — tue
voiliegcnrc Giliüdbuch^oldnnng füglich der Canoes'
ucr!rcll!,,g Ul'gaiüs übcrwlls>n wcrdlN dürfte.

Dl'. ' a. o. Neichstalb v. M a i l u l y erbat sich
bierauf noch das Wc'rt z» folgender persönlicher
Beinc l lnng!

«Wcnu ich einen gc^hvlcn Hcrrn Vorredner rich,
il.i. vcrs!anden babe, so mag ibu l)>e rou m'.r ali<3>
gespio^cue ilirivionellc Ansicht ui'.angeneh», berühil
baben. Ich n'UÜ aber beii'clleu. d.,ß slch i» UnglNll
Ieocr für einen Ullgar Yäl l . welcher Sprache er sich
alich bedienen mag. EZ n ia , sein. daß die Axsichl
deö Heirn Borrcdners die richtige ist. aber ich bcruse
mich dießfalls auf die allgemeine St immung. "

Da dcr a. o. Rcicheratl) Bischof Fleiherr von
S ch a g n n a sich dagegen auf rie Stimme» der übrl>
gen Nalioncil auü.r reu Ungar» beiicf. so erklälie
rer a, o. Neichsi-ath v. M a i l:'»t b . daß die ^olge
cnlschciren werde, wer in dieser Hinsicht dic Mchr>
heil der Sl immen anf seiner Sci lc habe. Uebrigols
babc er unr für Ungarn Dasjenige in Ansprnch ge<
nommcn, was der Hcrr Bischof S t r o ß m a y e r für
Slavonien uut> NsoatilN beansprlicht habe, >n jedn
aucerell Bezi>bu,'g theile er voülc'mmcu rie Ausichl
?cs zuleyl gsuannlcn Hcrrn Bischofs.

Se. kals. Hoheit dcr durchlauchtigste Herr Erz.
herzog R c ich s r«i l bs > P r ä s i d e n l brachte nll»-

melir den von dem a. o. Reichsraih Grasen E l a m
gestellten Antrag auf Schlnß der Debatte zur Ab-
stimmung, worauf dieser Antrag von aUen Mitgl ie-
dern, mit Auönahmc deS Neichsrathcs Freiherr» v.
S a l u o t t i . durch Elheben von ihren Sisen angc>
N0!NM,U wmde.

Nachdem fernei l̂ er a. o, Ncichöratd Bischof
S l r o ß m a y c r n,it Rücksicht anf oen bereits erfolg»
ten Schluß der Debaüe allf seine weiicren Beuislsnn.zcn
zu verzichte» erklärt halte, for^cite Se, lais. Hol?c,t der
durchlalnbligste Herr Eizberzog N e i c h ö r a t b s ' P > ä s i>
deut dicjenigeu Milgl ieo.r. welche für den von dem Herrn
Grafen S z < ! c f e n a/slelllen und nochmals abgelese«
neu Antrag stimmen woll ten, auf. sich von i l ' r l , ,
Sil)en zu erheben. Da sich A3 Neichörälbe dnr.1.'
Aufstehen für diesen Aulrag erklä'ten. so erschien der-
selbe als anqenomni'il.

Hieranf stellie Sc. kais, Hol ' . i l rie weitere Auf^
forsslli i ig a,» die Versammlung, dlc Slinimzettc! zur
Wahl des siebenlku M!l»,lisdss für das Grnndl'lichs-
Eomil»' abzugeben, lvornach Nch für de» a. o. Reichs-
r.nb ) l l iher ru v. P e t r i u <» 2 3 , als die meist.n
Sl lUüucu. ergaben.

Demnach wurde dcr a. o. Rcichsratb Fieibeir
v. P ? l r i u < » mil Slimiuciimclnbelt als E'sap-nann
ecs ulisgetrelensn Gr.ifcu B « r k o c z y für das t5o«
Mi!«' d,r Grnnlbuch^orrnung a/wäbli .

Nuu wulde vou S r . kais. Hoheii die Sinung
geschlossen.

Q c st c r r e i cb.
W i e n , 3. Ju l i . Se. k, l . Apostolische M a -

jestät hab.il für dic in der königl, Zreistadl Gperies
ouich Br.'nd Verunglückt en Einlallsend fü»fbun?ert
Gulden öst, W. allergilädigst zu spends» nno anzu-
ordnen geruht, solche !,ach Maßgabe der oolbaudenl»
3)l"lsfligk,it alsoglcich koinn>issio»sll zu veitdeilen.

— I,l dc» berühmten »H.'lknlcöl'äocrn« nächst
Mcbadia werdeil uoch im ^'anfc dleseS Iahr tö groß-
ai l igr Nlnbailleu in Au^rif f geuo-ums», ^'aut einer
.Nnndmael'llng o s roinanfn » banaler G>enz«Ncgimsn>s
bal'.il näiüliH Se. k. k. Apostolische Majestäl dic
Auffübrnng uachstebeuoer Gebäude z» genshulige»
gelabt: eines im großarligslc» Siy le geballens» Un.
lelknnflsgkbäudes von zwci Slockweik.n um 180.000
Gulden, dan» die Herstellung emcr sich darau an^
schliefende» gedecktc» Wa::d<lbahn mil PaviUous. dem
Bazar- uno dein Kursaalgebäude. iu dcmselblN Style,
ebenfalls l.m «60.000 ft,

T t t i e n . H r . kaisc>lichc Hoheit dcr durchlauch
ti.zste H^rr Erzberzog Franz Karl l,abc„ dem Kleuzer.
Vereine zur Untelstüßüng der Wiener Oewelbslcntc
dc» B ' l rag vou l00 ft. gnädigst grspcildet.

T r i e f t , l!0. Juni . Bekanütli-V weigerte!, sich
A!) Mann der hier durchpassirenoe» Irländer. .'» Bord
zu geben. Da man die Ueberzeugung gewonnen, daü
dcr gröücre Thcil derselben verheiratet war. dic übri«
geu al>er angeblich an einer Angelllranlhcit leide»!
sollen, so lvuiden sie anf Antrag des englische» .sson«
sills »ach Hans.' spedirt. welchem Anttagc allch rer
päpstlich.' Htonsül Ui'd die Offiziere schlicülich bei«
stimmte».

Deutschland.
F r a n k f u r t , 22. Juni . (Offizielle Mittheilung

über die Bundes!agssil)n»g vom 2 l . I i l , , , . ) Vo» dem
königlich preußischen Gcsmldteu ivlirdc zilr Anzeige
gebracht, daß an St t l le des zu aupsrwfiler Verwen«
»»Hg abbcrufeuen Generalmajors u, Syl 'ow dcr bis«
beuge Dirckior des allgsiueinen Krifgsdlparlements.
Gencralnl^jol u. VoigtS°Rl)cß. zu», Kommaudaüten
von ^»renibulg und Fübrer der Brigade dcr Besä-
ßliug dieser BuilDesfestuiig eruannt worden ist.

Die Velsammluüg faßte sofort über verschiede»?
luililärische Allgelegenbeite» Beschluß nud wies d,c
Rek>am>>llone» einiger Piioatcu a!ö »ichl be^iündet
znrück.

Schlleßlch wurde znl AbstiuilUllng über die in
der Sil)»»,l. vo,u 8. d. M , voil dea, h,iudslspollli '
scheu Ausschüsse wegeu Eillsühru,,g gleichen Maücs
nud Gewichtes iil deu Bnndesslaale» gcstclllc» An-
träge gsschriüs», welche besagen:

Höbe Bunde»<uelsa»,mlillig wollc beschlicücn:
1. Ain Hißc dcr Bundesvelsainmlnng eine .ssommis«

sion zur Alisarbeitung cilles Glliachlcns wcgen
Einfübrung gleich» Maßes und Gewichtes in al<
leu Bundesstaiilc» und zur Eröffnung von Vor«
schlage» über die am zweckmäßigsten z» wählenden
Systeme, sowie die zu Einfüorung deiselbe» erfos«
derliäie» Maßregeln nieocrzustyen;

2. zu di'sein Euoe aber vorerst an î c hoben Regie«
ningen, ivelchc geneigt wä ien . ,za di»ser ^o inüü j '
sion alif ihre Kosten sachvelstänrige Kounnissärc
abznoloiie», durch Vermitl lung der Herre» Bnndcs«
lagsgesaudlen das Ansuchen i,n stellln. hielül'er in
Zc>l vou sechs Wochen Mittheilung machen zu
wol len;

wogegen die Mü io i i lä l icr Ansicht ist. daß zunächst
0l.nlgcn Negi.rnngen. welche reu bltteffenden Antrag
»ichl gestellt habe», aufz»foldcru seicn, sich lbcnfalls
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!li>l sie Bc^nrfniufsagc und dic ^liitcl der Ansfi'll'»!
ling lNiözüs^rich,'!!.

Vl i dcr Unnraqc rrklärte sich dic M h r h i l dcr
Vcsanltcn. ll)cl>wci>!,' nnt,r Hcrvol Hebung de<ü I'I'haf-
c» I,!lcrsssrs idrcr sin-gisrlingsn an dicscm Gcgf,,«
!a,idc uno Zns.igs il'rcr Vrlhciligung oei dcr ^orge«
chlagsn.n ^onlmission fiir dcn Antrag dcr Majoriiäl
es Ansschnss's. ivalu'end sine Minorität, uutcr Vc-
rlignug glcich regcr Thcilüalimc au aUen, zur Ve»
ördcra,ig dcs V^rk.hrö Dienlichen, sich fnr gl-irennic
Ucl?a,!d!n»g ccr Fragcn ül ' l l die E'nfnl)r»ng cincS
zleichci! G'-ivichtcs n:>d glcichcü Maßcs ausspracv,
nich jl»s« Antiag als verfrnlil l'c^richncle. indem die
Usd^rfüiüfrage eine sorgfältige Erwägung u»ll,r d,n
lilgicrnnqen erdcischc. ».'.vor lider dic Maöreglln dec
Un^s'iN'inng l'sratl'c,, irerde, d,.l'ls jcne znnächsl ans«
.ufordcrn scicn , sich l'>nl"idcc >̂ ä»Ü''l» »no crentnell
.'ltniii l'i^iiniiiir Vorschläge zn veilnnds».

Nich^in lilcllNlf dcr Bcscl.'!nü nach Abtrag dcr
Ä^aj^rnät gczog>n woldrn war. sprich P>ändl»>n dir
hoffnnng aus. daß "llch disjenigsn Ncgicrnngcn.
vclche c>en Antragrn dcr Medilicit dcs Aû schussc«
licht lisi^slimmt dadcn. Sachverständige zli dcr frag.
ichcn Kolumission adordncn wnrden. dcrm Vorarl'ci'
eil als Gr»»d!age fnr die wlilercn Erölle,nngen zu
dicncn H.N'si'. un> die erforderlich!' srmvilNgc Vcrsin»
I'arnng unter sämmllichcu Bnndcsglitdcrn heidcizn»
sülncn.

Italieuisciie Staaten.
Neape l , ^^ i i i ^ ^ran^ l'al mil A^zug anf das

gcgcn d.'» französisch,u Gcsandlen vlrül'le Allfnlnl
l'c»! M,nqmö A»lou,n! in Paris soioit Weisung cr.
ll'klll, dlr fr>,»zöüschcü Rc»i,icrnng jell» lcl'haflcö Bl«
d.nirrn an^ndrnckcn nnd gläxzcnde Gcliuglhnnng ucr-
spilchen lasscn.

T u r i n , 27. Juni. H.noiincll H.U uichl lax^c
ssfsch.u^üli ,l»o sciill Polil i l s, ^sinil'cr der nelif»
Wriidlinq ,„ Ncapel rasch scsl^slttlll. Nlibl,>n!'ö und
S^anicnö W>U»llN,icn »>l0 Vl'rNkllliü^cl« l)al'fii l'i.r
lnä)t dcn ^elill^sls» Oindlllck ^cm.lcht. M.n, si'chll
luir z„ ^l it, daß l^r S>l?>rt>^ll!isl der Silnalio» li^
nclseilö i>> c»s» il^liciüichsn Ercl.,!!,sftll. nndsVllssilö
<il'»r im Vcrl).'!lc>l Englands »no ^ra»kl'c!chü lic^s,
Vl)» di,s»r Scile hcr a'.'cr l'al dic iaidinischc Polll i l
>nchl̂  ^l! l',smli?tsn, Hcrr l'. TaUcyrand l'at Geleite
l'li (^au^llr i,n Namen dcö jkaiirrs l'eantra^l. des
.^ö»i^ Rlqicrn!,^ mö^e die uo» 3?capl! an^sl'l'lciir
Offsiisw »lid Dlfeüsil'.i!!!.^'; aüiiel'inl'n ' Cav^lir l)al
nl'sl scscil erklätt. daü von einer Allianz mit dc»
Vmirlwnen kcinc Rede s,in lünne. Und >imü wciler?
W,rd Irankieich Haldlniei, Gewnll antluln? Gewiß
'na,!. (5,,, Diplomat er^ädlie stall j>der MeinimgS'
anblslinq Fol^n^es: «In Vaocn - Valen soli dcr
Plin^Il'c^cnl jci» Vedainln für den Gil?ichsr^g von
Tl'<?ca»a mil» die Hss^^i» vl'ü Parm,-, ani^cspic-
chc» hol'l». 9lal'0le»n sl,,n,nlc gleich in dics,^ Ve-
dancrn ein nnd sprach mil cincr Wärme fnr die ))cl'
l l » . ci>5 w.irs cr l l ' l andäluilichszsr Hrllmd."

Vo lossna, 30. I „ » i . >)lnf vem yllsi^en F>»chl'
und Gcmmcln.nl> lam ê  wr^e,! pll'ylich culstaudl"
n l l nlicriüäüi^sr Tdlnrrnn^ »̂ llülnhcn im» Thäl-
!il1)l,,lfn. Die Sicherl)l!!Sl»cl>ördcn mußten einschrei«
lcn; rinige Vsrhafln»^lN imincn uo^enommen,

5vransrcicl).
P a r i S , 2i). Juni. Dcr ..Monilcul" enlhäll

hculc fol̂ eni-e Nl'tc:
«Der erste 'Ml des sshina.Hiil^s ist i'^llsudet in

der Vssltmn.i di-r Insel Clinsan, wslchc odne Schwer«,
streich am 2 l . ?lp,,l in ssol^c tinsr ziulschen den Ve<
fcl'I'zl'al'f,!, der französischen u»0 en^llsch,,, Flcllcn^
»nd Miliiär-Slicilkräsle n„d den ch,N!slschen Vtt'öiden
nl'̂ sschlossc.'en Nc'l.ueniio,, st.'llgcsnndcn Hai. 'Am s> Il'.ü
W'end wlhll» cic Fla^q,., ^rankrcichü u„o (5,>a.la»ds
z»s>'mme>l vm, der ^eslun^ nnl> een Hau^l^el'äudsl,
drr Sladl Ting-Hai. An den Straßenickcn nnd öff.nl-
li^'tn Plänen >var eine Proklamation a»gss.1,lagsn.
welche die Elnivol'ner um, der Vlslpnng der Inscl in
Kcnnlniß ssyen, l'lrnl)!,^» und anftVrdrrn sl'llle, il)>e
Handel̂ ^cschäftc nnl'ss '̂r.it ireitsl ;» l'elreil'en. A,n
Ta^e der Isptl» ?iachlich!ln. 2^, A^ i i l . ,rar die Inssl
volttl'mmen rnl)i.i. und M.6 ^i„g in giößler Old,
»»mg scüllil Vnpfiichtun^e» nach."

Türkei.
Ueber die grausame Clnlstsiwcisolgnng in, O,i.ut.

^mci,«lich in Syriei, . l'crichttt ein in aral'ischrr
Sprache al,^f.,ßlcr Vri.f aus Damaskus ^l'm 22
<0!chl„!adl'.e!.ach,>r («4. In , „ ) ^

Die E,n,l,'l'li»cr uon Ain«Sch.na n»o nlslirere
i.cnle ans dcr sl.'lti^n Um^s^nd w.nsil in di, Orl<
sch"fl Knacker, m dcr Plvvi"z Il l ' t l- la» znn, Oinle.
schm!.' «ckommsn. Fünf o?er ftchz Tage nach ilirer
^»runft l.,,n I^ma>l Zl.Alr.isch vom Drnseicher.ie
H^rai l ml, 1000 lierünnen Drusen. forde,le den
Echeik deö O>t,ü .ssüa,,fer uc'r si,1> und oerlau^le rc'n
llim^d^st <iüc> (iyiislc,! ^ r !!,!» cischclül-n. Der Schcll

^lwichlc s.ü,em Ätt'edlc ii '^" lnachl- die Chmttn.
IttU an o»r Z.ldl. oyoc Wcibcr und Kinder, vor
l'ci'slli'fl,.

)»!^ diese vl)r ihin erschiciil'ü. ĝ l» cr eiiügln va»
sri,,en Dinscu o»ll Bcscyl, lyne» sofoll die Köpfl- ad«
znschlagcn. Eüll^ei. ,̂z lang eö zwar. zu rniftiehsn;
l2l) alicr wurden g,flips« u»d eie Hiöpfe anch mil.-.c-
»ommeu. Dcu folgsi^cn Ta^ l,',^,!) sich Is»>aij Z!»
^irasch mtt seilnr '^andi »ach Haiü'atja und 3l.,-
schajj., und nn'r^te dcr Neiyc »lich. znlist die Hlln-
^cr des <Hmir H.,d » El ' din. dan» >ei»c lHiikll u,,o
Alle. wclchi- slmcin H„l>ss an>)ll.'^llcu, ,zroü und llcln,
so daß leiner üdri^ a/l,'Iieden ist. 111! Pcrsonen an
der Zal'l. Der (tluii jldsl ftnchttle sich zu dc,u dc»r«
l i ^u tlivkischt» ^aimalan, Naschir-Effendi und slrylr
>dn inn S^'ul) dir:)ls>iic!n»5 an. Dlcscr al'cr k^nnlc
ihm llinc Hilic v>richest.u. 2llö Il-'Alrasch mü t>cn
Möpsen der Familie Emil fcrlig war. rr^l'ff cr a.,ch
den Eluir, l»'^ll scinen Kopf in den Schc^ü dcü ita,-
mal.xn und schnlll ihm dcnsell'l» dorl ad. wc> l i el',li
Schlil) gesucht l'alle. Den Hops nahn» «r mit sich.
Hm'aus Ilcü er alle noch ül>ri»i ^ll.>Illl»cnlll Eynstcu
dringe» uud alien Ueide,» u»? Kindern. 410 an der
Zühl. glilchsallö dic Köpfe al'sch!a^n. ^

Nach 0llsei»> wulden die Horchen und Häns>r ad-
^elxau»!. Allli! auo^l-p!nnl!lll. wie rasirl; dcr Mann
Iicdi Alicü rcin zu machen. HltllNis >.'>rll.il cr H'ls«
Vajja nnd l'lgal) sich — uudelannt wol)iu — man
glau^l ll'Ni) Zal,l) oder ZI - mochiara. Nach di,sem

,GtN!lßsl kam der Kaimalam ron Haö«^.<ija mit c>»
nigcn sclntl Soldaten zu scmcr Elz>ll»!iz dem Pa<
scha, l̂ erichlele das Gesch>l)cne nnd zcigtc >vm allch
i"aö V!ut des a/nwrdllc» Enuc auf jcunn Klcidern.
Der Pascha l'.lief so l̂cicy dic Milglirdcr des D.uall
^lsamlüln. T>c Vcrathun^ dalttite li Sluuocn, das
Beschlossene ist aoer nicht dck-nnl sssworden. Wir
y.il'cn nnr a.ll)0!l. d.,ß der ^almaküin sich in dksci
Änglle^cnhlil nach itonstanlinopll o^cl><n wc,dc. Ailc
üycijlln sind jel)l in, höchstcil Grade dcilüOl, theils
dcö ^sschycncu lln^Iüclö willen, lycllö w^cn der
Schniach, die sic nun wea/n der frnhcr a/hadicn
Ehri li l i l icn l)al»cn. Die Htonsliln kcmmcn fall jcc^n
Tag znm Gouvcrncllr lind Monl«^ oen 1 l . lüelle»
sie ilül iym Vcralhnng. nach wclchcr znn, Schnße der
Stadt DamasknS aus dcn ^.slnn^nil'Usru l l HI.n,o°
nen, >̂sl cincul jcoen Slarlldore alier 4 Ftanoucn ui.5
2l)() Soldaten ausgestellt wllldcn. (is wcrdcn auch
Vaschi'Uoschukö lilidcrufln.

V c r,«i sch te ^ achrichtell.
Anö W r a ; , 23. Juni. wild genxldel: ^Vor^e-

sttrn Nachmlllags «ach 2 Uhr wnlhclc bti Sioil,^.
VoilSdlr^ ii,>d ^öft.'ch ein orlanarligcö Un^n'iltel.
wie man ciu solch»̂  sonll nur unlcr dcn Tippln. >n
der Rcgion dcr l,'>rnchl!glen Onrs^ans und T.nfnns.
cllel'ln kann- Unlcr Blip und Donncr szing eiu Wol-
llNl.'rnch »ildcr. der lycilwsise der Erguß lleiinr pla-
ßsndll Wasscrhoscn zu s>in schicu; dilscr qsw.illsüine
Niedeischlag war vou zahlloscn. yül,'ncil!^roöln Hagel°
schloss.» l'lgle,lel. I>n W.'Idc zwischen Prrmslilcn
und .̂'aidach siuo Hnoolilc uou a>!ö,,swachs>!nn ^än-
men sluwlllzcll words» ; and.liyall» Ma„n dicle Släm-
mc wllidcn oon dcr Windsdralll wie Gl'S an«cin-
andcr »ztt'ro^cn. Die zwei Rlesclifichleu l'ei dc„, Ma>
rlcnloldc in H?»pling sind um^liul'rf.n, die llll) Jahre
alle ttilldt im eigcnllichslcn Sinne des Wortcs cn!^
zwci gll'iochc». iioylenwa^e» wurden uom Slnrme
nmglslürzt, ultle Gll'änd,. so d,,g EisenbaliustalionS«
>>aus in Sö'oma,. lhrci Dächer beraulil. Die Ttle-
qrapl)e!!ltiiun^i'u wlird,u durch mchrcre Bl>l)sch!ä^e
lind bll! Slurm furchll'ar l,,schädig. Mcuschenllden
ist, souicl man lveiß. lcüisö zil li.lla^cn, woll! l)al'cn
al'cr jlcha ^lrsoncn konipliziilc gesäyrllchc Blindrüchc
crl tlcn."

— Der russische Fürst Georg G.'lihin. l'ckainl
als cii'er der größill» Mnsiflnlynsiast»» Nußlands.
ein Soyü dsos.ll'sn ömsl.-n Nilolaö Gaüßin. d.m
^e.ihofl-n d,l> ftiner lipien u»s> schönsten Ouaricllc
gcwiomll l'.ü. ocianst'lllelc am 20. t>. i„ ^oneon tiu
gro^ö ^ o i ' ^ r l . >'< dem l'Ioß ^omposliioncn rnssischcl
Mnsllcr (uon, Füist'll scll'er. von Glinka und Porl-
ixanofy) zi:r Anffnl'run^ kamen. Das Konzert war
jldcmalls fines der intlnssanleiNu der Saisou ui>d
die Zlnl'fnhlun^ licß nichls zn wünschen ül'rig. Für
dic Engländer al,»er destand das Alizleliendste wol»!
darin, baü cin russischcr Fnrst sich Herde,lie»), ein Kon»

zerl ssil'rr ;n dirigirln, d.^', Killer Fnrst sincn Wal-
zer anffnhre» lieL. dc» cr drin l'slnvmtsn ^iüchtlinq
A!!'l'Mdel Hsr^en qslvidmet l'^ttc. daü disscr ,)ür!i
öffcnllich .^'sliodigte. den (5l!rag ds-? Kl?iil.c!llö den«
Pairiotsn Garibaldi widme» n̂ »vlllen und daß die«
ser Fnist an, 2 l . Aliends i» der llalicnischsli Oper
statt in Eil'l'rien war.

Ncncstc Nachlichten nnd Ccle.qllllnme.
Dresden, 3. Juli. Ihre M.iil-slälen d.r Honig

u„d dic ^öüigiu von Vaürn llnd vcule un> 2 Ulir
l>icr fioqelroffen uuo haden sich um 3 Udr nach Pill«
nil) l'sq^en. Morgln wird dic Königin von Paicln
nach PolSdam al'ieisin.

Kons tan t i nope l , 2, In l i . Dir Vcioignisse.
welche man fm da? ^liramSsssl hegts. si,'!> zerilreul.
Die Pl0,essi^u dls Sultans i,'l iil vo^stäodlgcr Niidc
vorül'ergegangen. Die Truppe» l'adl:, ei,>e» ä)«'l'̂ ats-
sold ell'alts» uud z<igtn sich vollloinmcn Hnt ^ciNiliml.
Der köiil.zl. preußische Ocsandtr Vraf >̂. Go'z wird
einen Urlan!' antleten.

l̂elloste^ nll8 .Aallen.

P a l e r m o , 28. Juni. Viclc 'Aeanite der ssn»
hcren Regllrnnsj, darunter sinige lislvorrn^rnds. sl»d
uerhaftel worden. Das Volk ocrlangl ihrcu Tod.

Gar'^'ldi sah sich g.nölhigl, Trnppcn ins I n -
nere dcr Inscl z» schicken, um die gestörte Oidnung
lierznstcll.-n. DaS sizilian. Ministtrium ist llupopulär.
^vischcn Sladl u,!d '̂and hcrrscht Znilsiracht. Grgcn
dle Slculril erhcol sich strike Ooposllion ' doch iaunl
die Alünigüng gegen die neapolü. Ncgieruug fort.

N e a p e l , lW. Juni. Der König sandle den
Grasen u. Axilla zwli Ual znm Baron Brclmitr.
um diesem einen Vcsnch macl'en zu lasscu. — Das
)l!nlst'Iall Ullkündel. daß Nlche dci dc,u glößeltu
Theil dsi Vl>.'l'llcru!'g herrsche.

3 l o m , 2. Jul i . Der Papst besuchte die Vlfe«
sti>iungsu von Ewüa uccchia und wnrdr vom Volke
lcl'has: l',^,nßt.

B o l o g n a , l . Jil l,. Der Giiural - ) ' le„sal l l
1>!<''.)i erließ cinc Äundinachnng. lvoiin die Monopo
listen soivic dil- Nuhsslöicr mit Strafe l»ldlc>l>l »verdlu,

T u r i n , l . Juli. Der Vertrag mit der lom«
l'ardis^'ci, Eiscnl'adngfssllscl'afl wurde genlhmigt. Die
Voistrl'cr dcs Emigralionecomil^'s in Malland. Bre-
scia. Parma. Mod!'na uno Bologna wurdc» »rcgcn
^c'ldsilnüg der l'swilliglen Ulllllslußniig von 30l) 000
< l̂. nach Turin lielnfln. D>c Itlgierung hat dle ziu-
lral'ilalilnische Eljendal'ngli'tllschasl erniächligt, tie
Bahn van Bologna uach ^agoscura zu l'auln.

T u r i u , 2. Juli. Dcr Ausstund in Ncapcl ist
l'ernl'igl ' dcr Bclagelnngvzustand wurre glmildlN'
feiner wnrle dlin General Clary Bcschl crlh i l l . die
,Hlindsfl!gkcitln linznsllllen. Dic Allianzuorschläge sind
xc'ch nich! dicr "ngelangt. Mau spiicht von cmer
a!<ßelordei!il,che!! Glsanilschafl u.,ch Turin. Wie cs
h.ilU. soUln a» dic G.sandlcn von Ncapcl aus 've-
fcdlc ergangs» slin, tir Vctl'al,ulea ,n die Hli..lal
pichen li'sftn. t i c «^)pinio»l" widlisprich! dcr Nach
lichl vou dcn Pioicllen dcr spanischen und lnssischen
Glsaiidlcn gegs», tic Orpcblüc'ncn Garil'aldi's. Gö
ycilil. Nocs.n'ortc hal'c die Mission nach Paris al>«
gslehnt. Plinc>pc di San Gi^ftppc ist alls dcm Wcgc
n.zch London hicr cmgclr^ff.n.

P r o ss r a «n ,n
ter hentc. am ^. In l i , um 6 Uhr Nachniittag3 in»
.Nonfssrnz « Saale dls Gymnasiums stattfindend,»
V l o n a t o - Versammlung des historische«
Vere ins f ü r K r a i n :

1. Hcrr Gymnasial-Diicklor Nccasck ' zranz
W i l o e ' s Bciliag zur zluliurglschlchlc itrains-

2. Hc:r Dir. H. Costa : u) Die i.'.n>deSl,gie-
lüng des Herzoglhnms ^rn in ; — l)) Villl'underl-
läyrlgeö Inl'iläoil! dcs Vlöihnmö ^ail'ach'

8. Hr. Dr. Ely. H. Costa : Aus G f r ö r c r ' s
«Geschichte Gregor Vll„ sie Mark Kram« licllcffc,,d;

4. Hr. Prof. P.lcr v. R a d i c: U'dcr 2 Kaiser-
Urlnudln dcs Xl. I.il'rhundcrlS ^»elrcffenl) oil Herr»
,chasl Vcldls),

'̂aidach am ", I » ! ' ^8ttO.
A . Dimi tz .

Sekrctär dcs hist. Vereines fur Krain.

Mlcowlog lschc Zcoblichtungen in L a i b ach.

-'l̂  ^ i « Uhr .'-.I.,. l̂2« tt? ^ !, .4 (»>l. > schlich lh.,1,̂ . t,.,^>,,, ^ ^

Druck und Verlag von ) « u a ; v. Kle.nmayr .'5 F. Bamberg in <!alb.ch. - Vcvautwottlichcr Ncdas.s..r: H. Vain l .er^



An!)lmq;ur Iai^ac!)erSeitttzl^
^ ^ « ' l i ' n l ^ l ' i ^ f W i e n , ( M i t l a s l llhr ) (Wr, Zt.,. Abdl'l.) Die V('rsc ,plt q.Nimmt, die ll»>s.ihc lrl'haft. Ttaatl'- »„d Tpslu^l i l ' ! !^ ' ' , '"» q>sucht; '̂l'sr l'lsl'üdlss bsliebt. —
^ N l l l l l l t N l l U ) ! . ! l . .nl!i, .n.nidt Valxt.n »m V, dis '///^. ldlV Mctalle »i» »i.chr a!« 1'/, l'illi.^r und in Tümnnu aiiaclr^gcn. Gs!t> finssiq, <̂ <ŝ "!>>ts »n'smal. «'»'/.,

Qeffeutlicke ^5cbuld.
>. >,» HtluKt» l lur I U0 >I. >

t«cll> V a n
I n l'slcl'r. Wal lung , zu .'»'/, <'.!.<».', ttl> 7.'i
«l isd NatiVnal-AnIch.!, .. 5, „ 79.40 7!>,il0
Mttalliqus«) . . . „ 5 „ 7 0 , - 70,^.»

dctto . . . „ 4j>, «i2 .',« «2.7.',
»»it V.llc'slliiq v. I l f t ^ . . 12'».— l 2 » » ^

„ „ 1 ^ ' ^ . . >.»<»,2', 9«,.5"
„ ., lW!» . . <.».',.?.', l'«2.>

Ecnic-RlNtcnsch. zu ^2 I., !»">>!. l » 5<» l.'»7.»

lt. dcr Hll'ülaüdcr ssiir 100 si.)
Wvilndlntl.n'lüligs.^l'Ü^itioiicl,,

Ni ldcl '^ is lc l l l ich , . zu 5 ° , i»2,.'>0 «.̂ ,—
llxaarn . . . . « 5 . 72..',<» 72 50
Til» Ban , ^iro. u. Slav. „ 5 „ 7<».2ä 70.75
Gali,!.n ^ ä „ 7 0 7 ^ 7< -
tjuf lwin. ! . . . . „ 5 „ UU. - tt:»,2ö
Sil l ' lül 'Ulgln . - - « 5 ,. «'>.— «!»,.',»

'Andcrc Kroulän^r . . ;u 5"/« ««.— l»!, -
'^c»,tia»ischeS ?lnl. 18.'><.« .. .', „ 7« 2-'» 7i>.7.',

A k t i e n < l ' l , Ttüct),

'.'lat:'c>nalba!,k 8 ^ 8 — 5.'i0. -
strcdit-Äilsl. f, Handcl u. Gcw, zll

2<»Ufi. ö. W, (ohnc D i v ) ' ««1.20 l t t l U »
?i. c>. ljscl'»i.-ft»c!. .̂ .'><)!> li 0. N . .',?>.— .',7< —
N. Fcrd -'.'!l?rdl' z !<»<)() f l . ( i M . l»<-!2. ,.^,^ —
>?taat!<-(5i,'-(,«.,' zn 200 s! ^'- M .

rd.r />0» ,^r 2i>7 50 2')8 .'»0
,«^is, (jli>.'Ä>il)!! zu 200 fl, (>. M . l!>2 50 «U.'i —
Liir-iwld?. V . r l ' , - ^ 200 „ „ < ^l0,50 l:l<. -
r.i.isil', ,»-<!»<> !̂  «i'^ii, »lit lU») !,

l-»<»'/«1 l 5 i n M u ! ! l , . . . . !2<».— <2'> —
Tuvl, Staats.'.<c>lnh,-V!N u. <Hc»t.

ital. «is. 200 ^ '̂. W. 5<>>>Fi.
m. «00 !!, (50-/.) <.5i,l,ahl»',q 15^.— l . ^ —

ft!>il^, ,ssall:Luew,'Bah»,,u2M>li.
C i . M . m. »0 6.(40°/, , <zi»<. l̂ l« .,<» !Ii1,75

<"cs.slschaft ,!< 2<)li ss. l'. W. —.— l < a , —
O.sl Don.-Damvfich lÄcs. ^ ^ 4 5 U . - 450.—
<2c,1crrcich ^'Il'yd i» Tiicft F ̂  1W — 200.—
Wicn. Damps,» -?lst.-<5'ls ^ H .'l4tt, - ^5!».- -

P f a n d b r i e f e l,»r lno fl )

Nati^l.U. lljäh.v,7>, »«.'.? z,.')'/« lN'."-'' l'»2 25
l>a»f.ms 1 0 „ d.tt.' „ 5 „ «7.50 UN,—

(>. M , vc>losl'.n-s . . . 5 . . <»>.'.'.'» 9!t...ft
'.'latiDna!!'. < l ' i »icilatlich „ 5 ., l<)l>.— - —
auf c'sl, W , ( «.rlc'^baic „ 5 ., ««.70 ««.!>«>

Lose (p.r St l i l i )

z» !00 ii.l'st. W !«'<! l<!!.^.'>
DlNl.-DaüN'ls-Ä z, l00ss.ssH»l, U»0 — «00 50
^ t , digs»,, Oft»zi,4'» 6.5, A'. . »<!50 :<7,—
(^lrüaz« .. 40 „ (5 ^ ' i . . «l,50 « i —
Z.ilm „ ^0 4« — 40 50
^alffn ,»40 fl, l52','. . .'l?.',' ^^.—

<^laly ., «0 „ .. :<!', ?5 :l7.
St. Wsnoi« ., <̂0 „ „ . AN.— :l«.25
Wixdischgläh , 2>< ., « . 22 50 24 -
Waloüc»', ., 2l) ., ., . 27.50 2«.—
.«^lcvich .. >0 . ., . <450 >5.—

Wechsel.
!l d o n a t e

(^.ld Ari.s
Äilgsl'ura. fur >00 fl. siidb. W. . <0« — 10 >25
^ l a n l f n l t a. M . dctt« . ,0«,25 «0,^,5N
Ha!!il>l,!g. siir «00 ^.'.ns ^.i:,sl' . !!5 !i5 05,^0
t'l Ndon, ,i>s 10 P i . Ttcs!l»>, . !2<: ^ <2<» l 0
'l»a>i«, , ! l ! «,'<! üxiül», ,' . . ^0.'ll» 50 40

(5o»»rs der Geldsorte».
Osl» Ware

,il, iUiiinj'Dulatcn 5 li,'.»» N l l . <l fl. l yil.-.
.scion.« . . . l ? „ 40 „ !7 „ 42 ,.
N>n'r>,o''sd'or . 10 „ 15 „ <0 „ 1?
^uss ^nn'lliale . <0 ., :<5 „ 1<» .. I l l
Tiuvl-A.i i l ' . 25.75 2tt. -

(čffcktcn- nnb Wed)J>l-JüuiTc

an fcer f. f. öffentlichen Sförfc tu i ö i c n
•Tfu 4. 3 ii It 1SG0.

(fffcltcit. ättcdtfel.
6%JDlatailiqiu(J 70.30 flu^itr.i . . I0.S 2.» 53r.
fi%Wdt.--Slnl. 79 30 ücnrcii ' . . 126. 13r.
»•U.mf.iftii» . . 8~>0. Ä. f. Sufatfii »>.1
.Kr.t>ilaftitn . 101.

Ä. ?• £otro)tcf»ttt#.
Srictf, 4. 3ult: 7O, *<i, ft*, « 3 , 5O.

üiMt IK i n t mnij Zvicff.

3(bf ufert ^CnFiitift

~ivjt~ awiiT ~ m ~ lyfin

toen ffiicn . . . Ariis) 8 ."><> — —
, ( » v a < . . . • Wiirijni. ö 3'> — —

„ S a i b a g . . . • ̂ Ktjt« 1 1« —
in Trieft . . . • rtntf) — — <$ üO

W o f t l i i g 9 ? r . » :
ven 55 i i u . . . . « K n t a 8 4 0 — -

„ « r a j . . . . A i i i ! » b 2 1 — —
„ tiatKirf? . . . . Martin. 1 IM J — —
tu t r i i r t • • . • «'U'liir** — — « Ü4

^oftftuft Str. 2 :
t?ö»i X r i f ft . . . . <Jviif) <$ 4."> — —

„ 8 a t h a et . . • • M i i t o g 12 4 * — —
„ ( M r a j . . . . i l l-ii iM 8 5 2 — —
ut 30 i M I . . . . ^rnlj — — '> 41

<)>oft{iiß 9?r. \ :
von Sr irs l . . . . VlKur>J i\ 4.') — —

„ ^ a i b i i c t ) . . . . VUütt \ 1 *2i» — —
„ &ta\ . . . . ^ v i i t i 8 : \ 7 — —
in 91Urn . . . ')Un\m\. — — 5 48

tv v c ut t> c ii "21 it ^ c t«) c*
oni 3. 3 ix l i 18Ü0.

^ r . ^rit i iuirl, venf. *£ircftür upm URiniilcriunt

bf« 3 " " f r " < t ! | t C l — ^ r - ^ri)"(H»l, ^robuftrnbtiJiMrr,

von $ß'ien. — $ T . ^4ijm^t ( pens. f. f. ^taltbnltcrris

Wronitc. miß — $>r. ©«floric, ven)" ©ymnnilnl^ro«

fefsor. üon 'Jruft. — f»r. Martini, ^offrif^'ctnnjlist,

von ^citslu. — Jč>r. Slabs, flmifcttsliut, oon ,pa!f.

— Jpr. Slvuftt!rfj, ^anbrldniöuu, sott flroiiau.

3 ? T u o . (i)
|*itfrarisd)f Jlnjctgf.

tic III. Uluflai]« tfö usldjilcbfiiPfn Undff« bsll
ebrn Me ^rcffc ucrlafsni linD ifl brim bifstdc» bürfll
^ud^biuPcr ßeofiülfc Ä'remfcfter untrr \>em Xttcl :

„Stoletnu pratika
devetiiajstega stoletja ",

biifl ist, lOüjaiuinrr Äol f i iba, i" i'slibnd) bti ^crrn

3 . 9?. UJhli^ gemisst, jit l?slt'fti.
•Doß Irr gfacuifärtiijf lüOjäbri^c ctalfiiDrr für

im ff rn iliuiifdjrn i'ijnrmrtiui ein ff br intfVfffiintrö "13 it et?
fei, braueten ivir uidjt au«cinai»Pfr ,;u sf0 s» "» lC

foldjr* l'tfonPfra \u cnipfrblcu ; rö luivb fdjon TiiDurd}
LMulänfllidj cnipfobU" , lvcnn iüiv mir rviuJiLMtrn , tnß
tit frwlKni SlufliiflCii i" lUfiti^nt 3'H'f f» »lsl|M y f r <

flnfff« luiircn. imP fcljin. t>a bntno^ stftö 9i»idjfrsl-
(jni orftijiJbfii, Me Hi. 3lnfliiof bfforflt iwrflcu niußrc.
irclitc iiiitrr onPfui mit brr Statue tc$ ^flruinvutiiUi?
©rasen SiiiCrfcty, unP einer 3nitnitnQ, luic tic Sonnsii*
Ubrfit onf Pit* tfirdjfiiitä'iDf JC. i"jr^tiilnut aurrni,
HC|*mficfi iß Tu« ^u,1/, 2 0 4 (äcitru (hut, foftd.
in SHsicf« n:tt> Grflcrcr ijibimbcn, *JO fr. 6|t. © .

3 "lljdjtin für paulttßinf!
®em ©efei'tifltcn ivucbc üom Icb(td;en

Magistrate bie SefugntJ a(ö 2JJauvermet=
ftcr für bte Riesige ilanbe6^auptftat)t erteilt.
£)crjc(be empfiehlt fid) bni I*. T. Spann
:^au(uftigcn mit bem S3tunetfen, ba^ er jebe
bflicbicjc Maurerarbeit sammt bem (;iĉ u
ecforber(id)en Wtataiait, ober u\Min baö
3Jiateria(e in eigener iKegie betgefĉ afft tvtrb,
bie SKaurertyanbarbeit sammt Requisiten §u
ben billigsten greise» übernimmt.

%i\d) ist er in ber Anfertigung aller ?(rten
üoit ^au', 3ttuattoit^ i> t̂ocati=^>la=
neu unb &oftemtber[cl;[agen betranbert.

•Dtabereö ju erfragen in ber (Elefanten-
gaffe Dir. 18.

L. Pammer,
^tviliitflfiiicur iinö Wsliircvnicistcr.

Z 98T~(A)"

J . En »clhoser's

JHuskcl- uni» Ilcr«nt-<E/Tcn3
,|IIS

aron latischen Alpenkräuten 1
z u m J i i i s . s c r l i i : h si» G c l i r a t i c l i ß«R«n r h c u m s l . G o s i c h l s -
iiml (i»:l»Hiksrhrncr/rn, K o p s s r h m m P H , Sr.hwiinlH, Olirciibrnusi ' i i,
Krt 'ut i sc l inujrzen, Scliwüclii! (I<T (l l i fdor, IJCSOIKIIT.S lici s l a r k e n
AnstrciiKimi,'i'n un<l Miirschsiu, ^ o g r u nll^nmoiuo K o r p e n u ' h w ä r l i p ,
Scitr»rist<-clipn, l l i i m o r r h o i i l . i l - l . n d ^ n iitirl h e s o n d e r s g e g e n
d i f; S c h w ä r Im d e r I n t r r I r i I) s - 0 r (i.i n i'.

Die 3ttu$sieC= uui) .licnica^ffcn;, ist zu l fl.
öst. Wkhr. pr. Flacon immer frisch vorräthlg In Lalbaoh
bei Herrn .f o l, j, | | B B E^E<lxB.

3. 2(i4. (11;

t <Ortctita(tfd[)ft$
eutfernf ot;ne jeben Sd^mer^ obev D r̂f>*

tbcil fesbfttioii beimirtfflen^ouifirflfn

• îiorc, bie in.iu 511 6cfsili)]fn un'nisc^t.

T)ie toi bem f$öuen(Mcfd;hdM tii^if-cifen

üLMfoiiinuiibcii 93flrispnrcii, jtifamiiuMi.jeivacfyfoieu '?liu)m»

brauen, tiefe-S SdjeiteJ^ar tverben baburc^ binnen t.'J

OJ/inuten beseitiget.

ÄiftPiiffc
i|1 «on bem föniS](. vreufj. ÜViniflerinnt fnr SKebi^innl«

>2inflc(egen(;<ifen ge^riift nitb bellet bie (Ji gen schift, ber

•fijnt i^re ;iiflenb(t6e 5rif(^c HMfber îflebfn imb alle

•£>aiit«Uiireiiiiqf<i(cn , slsö : Somnterfptoffen , ^eberflrcft',

jnrürfijebfiefcene ^orfenflecfe, Sinnen, trorfene unb feuebtf.

5fecl>ten, so n«ie J^öt^c sliif ber 9?iife fjueFefef enttveter

ftrofl ober <Sdjät fc ge&isbct ^ai) unb gelbe ^aut ^u

entfernen. (S4 tvirb für bie üöirfu»^, »oeldje binnen

14 lagen erfolgt, garnntirt imb tatytn lvir 6ei Olity»

erfolg ben »-Betrag vetouv.

^reiž pro ganje ßlasAc fl. 2.G0.

S^ibrif »on W o t Ij e Ä1 Gomp., .ffommnnbantenfii. 3 1.

3)ie Wiebertaije fiir 5? a i b a d) befinbet flĉ  frei £ r n .

«Mlbcrt X r i n f c r , ^ a n ^ I a f t Oh. 2'M).

3- J 1 4 y ' ( ' )

/sir rtüe iuetö- tm> ihnltfia^t^ iüorhtflrArn
u. f. tt>. bieseö Ärontanbeö werben Jöereinö Agenten gegen fc\)t flute ^>rot>tftüit
gesucf)t. daselbst »o^n&afte Srtöbürger, au* Beamte, ©^ullebrer, (#efct)äftöleute
u. bgl. ftnb einge(abc:i, unter ittadnwifung persönlicher Eignung unb S3ürgscf)aftöfäbig:

feit ftd) cjefdUigft allfo^lctcb ju melben.

ätfieu, ©tobt, ysi2, L Storf. (Dcftcrr. Äunfl = a3emiu)
"' i^S* JC« ©eleflcitlKtt foU mein benii^cit. *T 5̂i

JjfrsjH niirijtifl fur fjcrrcii!

S)aS Neueste unb 3d;cnftc fertiger

sowie au$

(Seiben kappen unt) ©raDtttö,
empfiehlt baö

cr|lc mtb j)rö|itc ijcrrcn-^leiöcr-Jllaflajtn
Alois Rieder

Währoiul clor Mnrktzcit am Ilauptplatz Xr.^">, vis-a-vis der Modewaren-
IlaiKllnng des V. ('•. Supan.


